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Niederschrift 

über die 7. öffentliche Sitzung 

des Eingabeausschusses 

am Mittwoch, 7. November 2018, 17:00 Uhr 

im Lesezimmer, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Joana Al Samarraie, Vorsitzende, B90/Grüne 

Jutta Schwalm, 2. stellvertretende Vorsitzende, CDU 

Sascha Gröling, Mitglied, SPD (Vertretung für Stefan Kurt Markl) 

Patrick Hartmann, Mitglied, SPD 

Dr. Cornelia Janusch, Mitglied, SPD (Vertretung für Sabine Wurst) 

Mario Lang, Mitglied, SPD (Vertretung für Dr. Günther Schnell) 

Saskia Spohr-Frey, Mitglied, CDU (Vertretung für Stefan Kortmann 

– bis 17:30 Uhr / TOP 3) 

Jürgen Blutte, Mitglied, B90/Grüne 

Gerhard Gerlach, Mitglied, AfD 

Michael Werl, Mitglied, AfD 

Ilker Sengül, Mitglied, Kasseler Linke 

Thorsten Burmeister, Mitglied, FDP 

 

Magistrat 

Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 

 

Schriftführung 

Edith Schneider, Hauptamt - Büro der Stadtverordnetenversammlung 

Cenk Yildiz, Hauptamt - Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

Entschuldigt: 

Eva Kühne-Hörmann, Mitglied, CDU 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Michaela Ruhr-Lotze, Umwelt- und Gartenamt 

Jochen Wulfhorst, Eingabesteller 

Ingrid Pee, Eingabestellerin  

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Wahl der bzw. des Vorsitzenden 

2. Wahl der bzw. des 1. stellvertretenden Vorsitzenden 

3. Grünsatzung für Kassel 101.18.971 
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2. stellvertretende Vorsitzende Schwalm eröffnet die mit der Einladung vom  

29. Oktober 2018 ordnungsgemäß einberufene 7. öffentliche Sitzung des 

Eingabeausschusses, begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit und die 

Tagesordnung fest. 

 

 

1. Wahl der bzw. des Vorsitzenden 

 

Stadtverordneter Blutte, Fraktion B90/Grüne, schlägt 

Stadtverordnete Joana Al Samarraie 

zur Wahl vor.  

 

Der Eingabeausschuss wählt bei Gegenstimme 1 Mitgliedes der AfD-Fraktion und  

Enthaltung 1 Mitgliedes der AfD-Fraktion sowie der Fraktion FDP+FW+Piraten  

 

Stadtverordnete Al Samarraie  

zur Vorsitzenden des Eingabeausschusses.  

 

Stadtverordnete Al Samarraie nimmt die Wahl an.  

 

 

2. stellvertretende Vorsitzende Schwalm übergibt die Sitzungsleitung an die 

Vorsitzende Al Samarraie.  

 

 

2. Wahl der bzw. des 1. stellvertretenden Vorsitzenden 

 

Stadtverordneter Hartmann, SPD-Fraktion, schlägt 

Stadtverordneten Dr. Günther Schnell 

zur Wahl vor.  

 

Der Eingabeausschuss wählt einstimmig bei Enthaltung der AfD-Fraktion und 

Fraktion FDP+FW+Piraten  

 

Stadtverordneten Dr. Schnell  

zum 1. stellvertretenden Vorsitzenden des Eingabeausschusses.  

 

Stadtverordneter Dr. Schnell hat mitgeteilt, dass er die Wahl annimmt.  
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Bürgereingabe nach § 20a der GO der Stadtverordnetenversammlung 

- 101.18.971 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Es wird für das Stadtgebiet von Kassel eine Grünsatzung beschlossen: 

 

1. Baugenehmigungen werden mit der verpflichtenden Auflage erteilt, Dächer 

mit einer Neigung von weniger als 20 % vollständig mit einem 

Vegetationsdach zu versehen und dieses dauerhaft zu erhalten. 

2. Baugenehmigungen werden mit der verpflichtenden Auflage erteilt, die 

Fassaden mit geeigneten Kletterpflanzen zu begrünen und diese dauerhaft 

zu erhalten. 

3. Das städtische Förderprogramm für Vegetationsdächer und 

Fassadenbegrünung aus den 1990er Jahren wird wieder eingeführt. 

4. Die Verringerung der Regenwassergebühr für Vegetationsdächer auf die 

Hälfte bleibt erhalten. 

5. Wurzeldichte Folien sowie flächenhafter Blockwurf und Kiesschüttungen in 

Gärten sind untersagt. Bestehende Anlagen müssen innerhalb eines Jahres 

in begrünte Flächen umgewandelt werden. 

6. Die Stadtverwaltung berät Architekturbüros, Eigentümerinnen und 

Eigentümer sowie Gartenbau- und Handwerksbetriebe bei der Umsetzung 

der Grünsatzung. 

 

Vorsitzende Al Samarraie teilt mit, dass den Ausschussmitgliedern die von  

Herrn Wulfhorst, ZeBiViKS e.V., geänderte Eingabe, die heute Beratungsgegenstand 

ist, als Tischvorlage vorliegt.  

 

 Geänderter Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat (Federführung Umwelt- und Gartenamt) wird beauftragt, bis 

zum 31. Januar 2019 den Entwurf einer Grünsatzung für das Stadtgebiet von 

Kassel mit folgenden Eckpunkten zu erarbeiten: 

 

A1. Gültigkeit für alle öffentlichen und privaten Grundstücke  

A2. Baugenehmigungen werden mit der verpflichtenden Auflage erteilt, Dächer 

 mit einer Neigung von weniger als 20 % vollständig mit einem 

 Vegetationsdach zu versehen und dieses dauerhaft zu erhalten. 



 

Niederschrift über die 7. Sitzung des Eingabeausschusses vom 7. November 2018 

 

4 von 5 A3. Baugenehmigungen werden mit der verpflichtenden Auflage erteilt, die 

 Fassaden mit geeigneten Kletterpflanzen zu begrünen und diese dauerhaft 

 zu erhalten. 

A4. Das städtische Förderprogramm für Vegetationsdächer und 

 Fassadenbegrünung aus den 1990er Jahren wird wieder eingeführt. 

A5. Die Verringerung der Regenwassergebühr für Vegetationsdächer auf die 

 Hälfte bleibt erhalten. 

A6. Wurzeldichte Folien sowie flächenhafter Blockwurf und Kiesschüttungen in 

 Gärten sind untersagt. Bestehende Anlagen müssen innerhalb eines Jahres 

 in begrünte Flächen umgewandelt werden. 

A7. Die Stadtverwaltung berät Architekturbüros, Eigentümerinnen und 

 Eigentümer sowie Gartenbau- und Handwerksbetriebe bei der Umsetzung 

 der Grünsatzung. 

B1. Der Satzungsentwurf und die dazugehörigen Unterlagen werden 

 unverzüglich dem Zentrum für Biologische Vielfalt im Kasseler Becken 

 und Umgebung und weiteren interessierten Organisationen und Personen 

 zur Stellungnahme zur Verfügung gestellt.  

B2. Der Eingabeausschuss veranstaltet bis zum 31. März 2019 eine 

 öffentliche Anhörung mit denjenigen, die eine Stellungnahme 

 abgegeben haben. Das Rederecht wird zeitlich nicht beschränkt. 

 

Herr Wulfhorst, Sprecher der Eingabesteller, begründet die Bürgereingabe.  

Stadtbaurat Nolda nimmt zu der Eingabe Stellung und teilt mit, dass eine 

Grünsatzung für die Stadt Kassel sich in Arbeit befindet. Ziel ist es, diese bis 

Sommer 2019 den städtischen Gremien zur Beschlussfassung vorzulegen.  

Nach der Aussprache sprechen Frau Pee, Sprecherin der Eingabesteller, und  

Herr Wulfhorst ein kurzes Schlusswort. 

 

Im Rahmen der Aussprache beantragt Stadtverordneter Sengül, Fraktion  

Kasseler Linke, eine ziffernweise Abstimmung der geänderten Bürgereingabe.  

Stadtverordneter Hartmann, SPD-Fraktion, spricht sich dagegen aus.  

 

Der Eingabeausschuss fasst bei 

 

Zustimmung: Kasseler Linke 

Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne, AfD, FDP+FW+Piraten 

Enthaltung: -- 

den 

 

Beschluss 

 

Der Geschäftsordnungsantrag der Fraktion Kasseler Linke auf eine ziffernweise 

Abstimmung der geänderten Eingabe betr. Grünsatzung für Kassel, 101.18.971, 

wird abgelehnt.  
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Der Eingabeausschuss fasst bei 

Zustimmung: Kasseler Linke 

Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne, FDP+FW+Piraten 

Enthaltung: AfD 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Die geänderte Bürgereingabe betr. Grünsatzung für Kassel, 101.18.971, wird 

abgelehnt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Hartmann 

 

 

 

 

Ende der Sitzung: 17:42 Uhr 

 

 

 

 

 

Joana Al Samarraie Cenk Yildiz 

Vorsitzende Schriftführer 
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